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Tagesordnungspunkt 
 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2001 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Zustimmung zur Leistung und Deckung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 

Haushaltsjahres 2001 in Höhe von 400.000,00 DM wird gemäß § 82 Abs. 1 GO NW erteilt. 
 
2. Die vom Stadtkämmerer für das Haushaltsjahr 2001 genehmigten über- und außerplanmäßi-

gen Ausgaben in Höhe von insgesamt 8.500,00 DM werden gemäß  § 82 Abs. 1 GO NW zur 
Kenntnis genommen.  

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Sachdarstellung / Begründung 
 
1. Es stehen folgende Mehrausgaben zur Zustimmung an: 
 
 
Vermögenshaushalt 
 
791 940 23 Baukosten 100.000,00 DM  
 
Seit 1997 wird seitens der Stadt Bergisch Gladbach in Zusammenarbeit mit der AG Behindertenhil-
fe nach einer Lösung für den behindertengerechten Einstieg in die S-Bahn gesucht. 
Die Verlagerung des Busbahnhofes und der dann ohnehin geplante behindertengerechte Ausbau 
waren der Grund, einen Umbau des Bahnsteiges auszusetzen und eine Interimslösung mit möglichst 
geringem Aufwand zu planen.  
Ein weiterer Grund lag in der Tatsache, dass ein Umbau des Bahnsteiges als eigenständige Maß-
nahme die Förderung der anschließenden Baumassnahme (Umbau des gesamten Bahnhofsbereiches 
mit der Verzahnung Busbahnhof) gefährdet hätte. 
Es ist daher vorgesehen, bis zum Bau des Busbahnhofes eine Interimslösung als Minimallösung 
für den behindertengerechten Einstieg zu verwirklichen. 
Hierzu wird auf dem hinteren Teil des Bahnsteigs eine Stahlkonstruktion aufgebracht, welche die 
fehlende Höhe bis zum Wagenboden der Bahn überbrückt. Die Stahlkonstruktion wird mit einem 
Plattenbelag versehen und erhält Rampen.  
Mit dieser Lösung ist sichergestellt, dass bis zum Umbau des Bahnhofes und dem Neubau des Bus-
bahnhofes voraussichtlich Ende 2004 ein behindertengerechter Einstieg in die Bahn möglich ist. 
Seitens der Verwaltung sind nun die Planungen abgeschlossen, die notwendigen Genehmigungen 
durch die Bahn AG sind erteilt und mit einem Bau könnte nach Mittelbereitstellung kurzfristig be-
gonnen werden.  
Für den Bau dieser Interimslösung ist es notwendig, die S-Bahnzüge vor der Baustelle halten zu 
lassen, also mit verkürzten Zügen zu fahren. Dies ist nach Absprache mit der Bahn AG an einem 
normalen Werktag wegen der hohen Zahl der ÖPNV-Nutzer nicht möglich. Daher muss die 
Baumassnahme an einem Sonntag durchgeführt werden, weil an diesem Wochentag das Fahr-
gastaufkommen niedriger ist. 
Die Baukosten für diese Maßnahme sind mit ca. 100.000,- DM vorgeschätzt. Da hierfür keine Mit-
tel im Haushaltsplan 2001 veranschlagt sind, ist die außerplanmäßige Bereitstellung o. g. Betrages 
erforderlich. 
 
Deckung: Einsparung Haushaltsrest bei Hst. 791 932 13 
  -Grunderwerb (Busbahnhof)- 100.000,00 DM 
 
 
610 961 05 Planungskosten für Busbahnhof Gladbach 300.000,00 DM 
 
Die Vorbereitung der Planung des neuen Busbahnhofes ist soweit gediehen, dass mit der konkreten 
Planung in Kürze begonnen werden kann.  
Hierzu ist es notwendig, Planungsleistungen an freischaffende Büros vorzubereiten und im Frühjahr 
2001 zu vergeben. Diese Planungsleistungen umfassen die Planung der Verkehrsanlage, der Gestal-
tung, der Ausstattung einschl. technischer Ausstattung sowie der Projektsteuerung.  
Nach einer ersten Kostengrobschätzung werden für diese Leistungen im Haushaltsjahr 2001 ca. 
300.000,- DM zusätzlich zu den bisher bereitgestellten Planungsmitteln benötigt. 
 



 

 

Es ist beabsichtigt, die zuständigen Ausschüsse in Kürze über den Stand der Planung und über das 
beabsichtigte weitere Vorgehen zu informieren bzw. das weitere Vorgehen zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
Stand der Maßnahme im Kurzüberblick: 
• Eine Machbarkeitsstudie ist erarbeitet. 
• Die planungsrechtlichen Voraussetzungen sind mit dem Bebauungsplan Nr.2119, Bahnhof Ber-

gisch Gladbach (Satzungsbeschluss Planungsausschuss 13.2.2001) geschaffen worden. 
• Das Einplanungsgespräch über die Förderung der Gesamtmaßnahme hat am 14.2.2001 stattge-

funden. 
Verträge mit den verschiedenen Bereichen der Bahn über den Grundstückserwerb sowie die not-
wendigen Vereinbarungen sind vorbereitet 
Da für diese Planungen keine Mittel in ausreichender Höhe im Haushaltsplan veranschlagt sind, ist 
die überplanmäßige Bereitstellung o. g. Betrages erforderlich. 
 
Deckung: Einsparung Haushaltsrest bei Hst. 631 950 46 
  -Plateau Grüne Ladenstraße- 100.000,00 DM 
  Einsparung Haushaltsrest bei Hst. 791 932 13 
  -Grunderwerb (Busbahnhof)- 200.000,00 DM 
 
 
 
2. Folgende vom Stadtkämmerer für das Haushaltsjahr 2001 genehmigten über- und  außerplan-
mäßige Ausgaben werden zur Kenntnis gegeben: 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung Betrag lt. Verfügung
  DM vom
  
Verwaltungshaushalt  
     
630 841 12 Erstattung Zinsen 4.800,00 13.02.2001

  
  
Vermögenshaushalt  
  
060 935 13 Erwerb Kfz 3.700,00 12.02.2001
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